
58
1723 Dezember 25 . , Mendrisio A

SCHREIBEN VON ANNA MARIA [JAKOBEA] MUELLER1 [AN MARIA BARBARA
ZURLAUBEN? ]

"Weis nit ob ich mich Erfrechen dörff meine feder fortzufüeren , wan Jch nit

wüste die allzugrosse guottmuöthigkeit meiner hochgeachten Fr . Baas gefatter

Jn dem wir so grosse frechheit understandt sye zu beunrüwigen undt alls ge¬

fatter zu Erbetten . Jst aber die Ursach gewest meiner allzeit gegen ihr dra-

geten affecion , auch dccrmit die gedächtnus meiner lieben Fr . gotten [Maria

J a k o b e a Zurlauben ] seligen zu Emüweren , wan ich aber gewust das sy

sich umb so vill hat verkosten wohlen ich solches nit understanden hätt . Hof-



fe aber meine hochgeachte Fr . Baas gefatter werdt mir und meinem Herrn [ Gatten

Giovanni Battista R u s c a ] den Finger Zeig geben solches widerumb zu Ver¬

schulden . Bedanckhe mich gar höchtens for den so schönen Pfenig . Hoffe auff

das früew Jahr mich selbsten zu bedanckhen . Versichere das ich Ein grosses

Verlangen mein hochgeachten Fr . Baas gefatter zu Umhalsen . Gradulier auch zu

gegenwärtigem nüwen Jahr undt wünsche Jhren alle selbst Verlangte glückhse-

ligkeit werdte nit underlassen den höchsten gott darumb zu Erbitten sye dis

Unt Noch vill unzahlbar Jahr Erleben zu lassen . Jndesen offeriere unsere dien-

sten so sy uns dauglich finden zu befehlen " .

1 ) In der Unterschrift nennt sie \ sich Maria Anna Rusca geh . Müller . Die Um¬
stellung der Vornamen ist nichts Ungewöhnliches . Im Zuger Taufbuch indes¬
sen wird sie Anna Maria Jakobea genannt . Sie heiratete 1721 mit Giovanni
Battista Rusca , s . AH 83/57.

Original - AH 83 , 100 und 105 - Blatt 105 leer
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